
Der Daschauan verharrt meist stundenlang in völliger Bewegungslosig-
keit; bis auf den Moment des Beutefangs. Sonst sind seine Bewegungen 
von scheinbarer Lethargie und Betulichkeit geprägt. Er ist ein strikter 
Einzelgänger, der sein Nest und Gelege in einem Umkreis von bis zu 
5km verteidigt. Das aus der Familie der Dierindelagsoda stammende 
Waldtier ist selten geworden, da er sich überwiegend in Schilfnähe 
aufhalten möchte und dieser Lebensraum kaum noch vorzufi nden ist. 

Seine Ernährungsgewohnheiten richten sich tatsächlich nach dem 
Angebot. Angefangen bei Fröschen, Käfern, kleineren Eidechsen, 
bis hin zu Zapfen, Würmern und Schnecken. Natürliche Feinde hat 
der Daschauan keine, da er mit seinem Lebensumfeld quasi 
verschmilzt und damit so gut wie unsichtbar ist.

Daschauan
Ordnung: Pelecaniformes

Gattung:  Waldtiere

Familie: Dierindelagsoda
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